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Die hier gegebene Darſtellung des Urſprungs und der Schick —

ſale von Lichtenthal gründet ſich zunächſt auf die ( leider ſehr

aus dem Kloſter - Archive in das großherzogl . Landes —

Archiv gekommenen Urkunden , Kopeibücher und Akten ; als —

dann auf verſchiedene Briefſchaften aus dem Archive des ehe —

maligen Reichs - Stiftes Salem , auf die handſchriftliche Geſchichte

des Hauſes Baden von Gamans , und die kleine Druckſchrift

des verſtorbenen Pfarr - Rectors Herr .

Die Stiftungs - Geſchichte konnte ausführlich dargeſtellt werden

weil nicht nur ſämmtliche Urkunden darüber , ſondern 0
Anfang der älteſten Lichtenthaler Kloſter - Annalen noch vor —

handen ſind ; die ferneren Schickſale des Gotteshauſes aber

mußten aus bruchſtückweiſen Nachrichten erhoben werden , da die

Archivquellen nichts an die Hand gaben , als eine Reihe trockener

Schenkungs - , Kaufs - und Vertrags - Urkunden . Man wird daher

die Unvollſtändigkeit dieſes Theiles meiner Arbeit entſchuldigen ,

aber auch ebenſo mit mir einverſtanden ſein , daß eine jenen Ur

kunden entnommene Ausführung der Beſitz - und Rechtsverhältniſſe

des Kloſters in ſeinen verſchiedenen Perioden nicht hieher gehörte

wo es ſich vorzugsweiſe um das Alterthümliche handelt .

Die Geſchichte von Lichtenthal hat weder

Perſönlichkeiten , noch beſonders merkwürdige Ereigniſſe zu ſchildern

dadurch aber , daß das Kloſter in ſeinem Entſtehen , in ſeinem
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Fortgange und in ſeiner Wiedergeburt aufs Innigſte mit dem

badiſchen Fürſtenhauſe und ſeinen Schickſalen verknüpft iſt , ge

winnt ſie ein Intereſſe , welches jeden Freund unſeres vaterlän

diſchen Alterthums feſſeln muß .

Als Einleitung nun zu dieſer Geſchichte theile ich hier das

Verzeichniß ſeiner Vorſteherinen mit , wie es Herr aus

den Kloſter - Schriften und Denkmälern zuſammengeſtellt hat .

1) Trudind , aus dem Kloſter Wald , von 1247 bis 1249 , wo

ſie verſtarb

2) Mechtild , Edle von Liebenſtein , ebenfalls aus Wald , von

1249 bis 1252 , wo ſte abdankte .

3 ) Adelheid , Edle von Krautheim , aus dem Kloſter Himmels

Pforte , von 1252 bis 1257 , wo ſie ebenfalls abdankte .

4) Mechtild , Edle von Wildenſtein , von 1257 bis 1258 .

5 ) Mechtild ( gewöhnlich Meza ) , Freiin von Lichtenberg , von

1258 bis 1263 .

6 ) Adelheid , Markgräfin von Baden ( oriunda ex stemate

Heroum , Bada quos suscipit alma ) , von 1263 bis 17

Auguſt 1295 .

7) Kunegund , Gräfin von Zollern , von 1295 bis 2. Aug . 1310

8 ) Eliſabeth , Freiin von Lichtenberg , von 1310 bis 7. März

1320 .

9 ) Agnes , Freiin von Lichtenberg , Schweſter der vorigen , von

1320 bis 22 . März 1336 .

10 ) Adelheid , Gräfin von Beuchlingen , von 1336 bis 1338 ,

wo ſie reſignirte .

11 ) Agnes , Markgräfin von Baden ( provida , larga , benigna ) ,

von 1338 bis 8. Mai 1361 .

12 ) Adelheid , Pfalzgräfin von Tübingen , von 1361 bis 25

November 1367 .

13 ) Adelheid , Gräfin von Herrenberg , von 1367 bis 1373

14 ) Hildegard , Freiin von Finſtingen , von 1373 bis 15. März

1886 .

15 ) Johanna , Gräfin von Leiningen , von 1386 bis 1407

qWI20)

9 2

8

U

50T6

00

2) R

90 6

90

9

20)

0

50009

ö‚0

90 9

f



97
909,.

Mirz

10¹

16 ) Adelheid , Freiin von Lichtenberg , von 1407 bis 17 April

1413

Adelheid , Gräfin von Helfenſtein , von 1413 bis 17. März

1447 .

Eliſabetha Wieſt , aus dem Kloſter Königsbruk ( Jussu

Principis clausam fecit domum ) , von 1447 bis 6. Auguſt

1459 .

Anna Strauler , von 1460 bis 1477 , wo ſie reſignirte .

Margaretha , Markgräfin von Baden ( etate juvencula ,

vita magna ) , von 1477 bis 17 . Jänner 1496 .

Maria , Markgräfin von Baden ( domui valde utilis ) , von

1496 bis 8. Jänner 1519 .

Roſula , Edle Röder von Hohen - Rodek ( divini promotrix

sedula cultus ) , von 1519 bis 1544 .

Anna , Edle von Mörsberg , von 1544 bis 25 . Jänner 1551ʃ

Barbara Vehus ( moribus haud minus excellens , quam

Sanguine præstans ) , von 1551 bis 1597 , wo ſie reſignirte

und ſtarb .

Margaretha Stulzer , aus Ettlingen ( meritis fertur

honoris apex ) , von 1597 bis 22 . Auguſt 1625 .

Margaretha Goll , aus Baden , von 1625 bis 29 . De —

zember 1640

Roſina Herzog , von 1640 bis 1. Dezember 1642 .

Eva Regina Springauf , aus Baden ( als Aebtiſſin zu

Maria⸗Kron durch die Schweden vertrieben ) , von 1642 bis

28 . Auguſt 1658 .

Maria Margaretha Loys , aus Enſisheim , von 1658

bis 25 . März 1686 .

Maria Thekla Schütz , aus Baden , von 1686 bis 13 . De

zember 1687 .

Maria Euphroſina Lorenz , aus Baden , von 1687 bis

2. März 1720

Maria Agnes Polentar , aus Freiburg im Breisgau

von 1720 bis 26 . Dezember 1726



Maria Euphroſina Wunſch , aus Baden ( Erbauerin

des jetzigen Kloſters ) , von 1726 bis 11. Juni 1738 .

34 ) Maria Benedicta Grasmajer , aus Ellwangen ( hielt

1745 die fuͤnfte Säcular - Feier der Kloſter - Stiftung ) , von

1738 bis 23 . October 1775 .

35 ) Maria Thekla Türk , aus Kuppenheim , von 1775 bis

1802 , und als penſionirt bis 11 . Jänner 1808 .

36 ) Maria Cäcilia Lauf , aus Schutterthal , 1808 erwählt

und als Aebtiſſin benedizirt .

Die gegenwärtige , alſo 37ſte Aebtiſſin , iſt Maria Amalia nan

Trenkle , von Endingen ( geb . 1795 , eingekl . 1816 , erwählt 0 nich

1834 ) , welche das Glück hatte , wieder eine Säcular - Feier der

Kloſter - Stiftung abhalten zu können ; möge daſſelbe noch vielen

ihrer Nachweſerinen zu Theil werden !

Carlsruhe , 9. Mai 1845

Der Verfaſſer
Okint
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